
 

 



 

 

Nicht zuletzt natürlich auch an die Verantwortlichen der Stadt Hofheim, die die 
finanziellen Mittel bereitstellen. Was oft bei der Spendendarstellung 
vergessen wird, die Vereine Wildsachsens haben durch viele 
Veranstaltungen, die sonst die Vereinskassen gefüllt hätten, zu dem 
Spendenaufkommen erheblich beigetragen. Auch fließen viele Arbeitsstunden 
der Vereinsmitglieder in das Spendenkonto ein.  
Ende 2018 wird die Renovierung abgeschlossen und die Halle kann wieder 
den Vereinen zur Verfügung gestellt werden. Auch wenn noch einige Mängel 
zu beklagen sind, ist die Halle schön geworden und wir sind froh, wieder in 
unser Domizil zurückkehren zu können. Ein dicker Wermutstropfen ist 
allerdings, dass die schon früher niedrige Hallendecke dem Hallenboden 
durch den Umbau noch etwas näher gekommen ist. Das könnte bedeuten, 
dass die VolleyballerInnen ihren Sport kaum befriedigend ausüben können 
und sich notgedrungen einen anderen Ort für das Training suchen müssen. 
Ein besonderer Dank an die Stadt Hofheim und insbesondere das Team 
Sport und Vereine, die nach dem Hallenumbau nochmals in die Tasche 
greifen und für eine umfangreiche Ergänzung oder Ersatz der teilweise stark 
in die Jahre gekommenen Sportgeräte sorgen. Zugute kommt dies in erster 
Linie dem Eltern-Kind-Turnen und dem Kinderturnen. 
Fast parallel zum Hallenumbau beginnt die Aktion Kunstrasen in 
Wildsachsen. Ein dickes Brett, das zu bohren ist. Im Herbst die Frage aus 
dem Rathaus, wenn man so will, aus der Hüfte: Kann das Projekt 
Kunstrasenoffensive mit der SGW noch in 2017, dafür stehen Fördermittel zur 
Verfügung, durchgeführt werden? Ein ursprünglich für die Landesförderung 
vorgesehener Verein ist zurückgetreten. Alles muss noch 2017 in trockene 
Tücher gepackt werden. Schaffen wir die Finanzierung, wie sieht der 
Erbpachtvertrag mit der Stadt aus, welche Mittel schießt die Stadt, das Land, 
der Kreis und der Landessportbund zu? Was kostet uns die Geschichte? Ein 
Kunstrasenausschuss wird vom Vorstand ins Leben gerufen. Endlose 
Diskussionen beginnen. Wenn wir öfters auch mal auf die Stadt schimpfen, so 
müssen wir uns auch an dieser Stelle für die großartige Zusammenarbeit und 
die Unterstützung von dort, insbesondere durch das Team Sport und Vereine, 
bedanken. Gemeinsam schaffen wir es, das Paket zu schnüren und 
bekommen gerade noch in 2017, quasi zum Weihnachtsfest, den 

47



Bewilligungsbescheid des Landes. Unser Team arbeitet sehr effektiv, so 
erfolgt im Frühjahr 2018 die Ausschreibung, dann der Vertrag mit der 
Baufirma Heiler, was aus heutiger Sicht ein Glücksgriff ist. Dann läuft unser 1. 
Vorsitzender den Jakobsweg und noch etwas weiter. Für die 1000 km 
bekommt er von vielen Unterstützern Kilometergeld, das er für die 
Wildsachsenhalle und den Kunstrasen spendet. Mutmaßen kann man, dass 
sein Durchhaltevermögen beim Lauf dazu beiträgt, dass auch beim 
Kunstrasenbau alles wie am Schnürchen läuft. Der angekündigte Baubeginn 
im September wird auf den Tag genau eingehalten, termingerecht ist Mitte 
Oktober aus rot grün geworden und es kann das erste Spiel stattfinden. 
Während der jetzt 1 ½ Jahre wird  eine sehr erfolgreiche Spendenaktion 
durchgeführt. Als Ergebnis steht eine Finanzierung, die den Verein weit 
weniger, als von Vielen befürchtet, belastet. Am 12. Mai erfolgt die offizielle 
Einweihung des jetzt grünen Platzes.  
 
Zwei Großprojekte wurden in kurzer Zeit geschultert, so, wie auch 50 Jahre 
Vereinsleben geschultert wurden. Der Vorstand bedankt sich bei den vielen 
Ehrenamtlichen, die dies durch ihre Arbeit für den Verein möglich gemacht 
haben. Wir sind ein bunter Verein mit einem breiten Sportangebot für Jung 
und Alt. 
Dies zu erhalten ist unser aller Aufgabe, heute und in der Zukunft 
 
 
Es war gut, dass sich vor 50 Jahren die 80 Menschen für den Saal der 
Gaststätte Rosenkranz und nicht für „Einer Wird Gewinnen“ oder „das aktuelle 
Sportstudio“ entschieden haben. 
 
       Ortwin Romig 
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Gründungsmitglieder der SG Wildsachsen: 
 
 
Annelie Becker 
Klaus Becker 
Rainer Emmelheinz 
Hedy Fischer 
Heinz Fischer 
Arnold Hochheimer 
Günther Ickstadt 
Reinhold Kemmer 
Armin Mahr 
Gerhard Möller 
Marianne Möller 

Kurt Oehl 
Monika Petry 
Irene Rößler 
Ortwin Romig 
Arnold Rücker 
Helga Rücker 
Bernd Sachs 
Regina Schick 
Elvira Skala 
Franz Skala 

 
 
 
 
Im Gründungsjahr eingetretene Mitglieder: 
 
 
Hubert David 
Gerald Essig 
Ralf Fischer 
Gert Franz 
Peter Gottfried 
Klaus Gröhl jun. 
Doris Grossbach 
Sabine Heinel 
Winfried Mai 
Jürgen Maier 
Michael Müller 
Heiko Oehl 

Herbert Oehl 
Wilma Plota 
Roland Rücker 
Peter Schmidt 
Frank Schmitt 
Joachim Schmucker 
Harry Sparwasser 
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Der neue

Renault KADJAR
SUV à la Renault.

Renault Kadjar Life TCe 140 GPF
ab

19.990,00 € *

• 16-Zoll-Stahlräder mit Radabdeckung „Pragma“ • LED-Tagfahrlicht vorne • Manuelle Klimaanlage • Radio
CD MP3 mit Bluetooth-Freisprecheinrichtung und Plug & Music • Tempopilot mit Geschwindigkeitsbegrenzer
Renault Kadjar TCe 140 GPF: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 7,4; außerorts: 5,1; kombiniert: 5,9;
CO2-Emissionen kombiniert: 135 g/km; Energieeffizienzklasse: C. Renault Kadjar: Gesamtverbrauch
kombiniert (l/100 km): 5,9 – 4,3;   CO2-Emissionen kombiniert: 136 – 113 g/km, Energieeffizienzklasse:
C – A (Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007)
Abb. zeigt Renault Kadjar BOSE Edition mit Sonderausstattung.

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

*2 Jahre Renault Neuwagengarantie und 3 Jahre Renault Plus Garantie (Anschlussgarantie nach der
Neuwagengarantie) für 60 Monate bzw. 100.000 km ab Erstzulassung gem. Vertragsbedingungen.



 

 
Die Ehrenvorsitzenden der SGW 

 
Klaus Becker… 
…ein Gründungsmitglied der SGW, wird 1973 
zunächst zum Jugendwart, 2 Jahre später zum 
Sportwart und 1977 zum 2. Vorsitzenden des 
Vereins gewählt. Von 1983 bis 1995 ist er der 1. 
Vorsitzende der SGW. Für seine 
außerordentlichen Verdienste um die SGW 
ernennt ihn die Jahreshauptversammlung 1995 
zum Ehrenvorsitzenden des Vereins. 22 Jahre 
Vorstandsarbeit und noch lange nicht im SGW-
Ruhestand. So ist Klaus nach wie vor die Seele der Tischtennisabteilung. 
 

Heiko Oehl… 
…ist gerade 7 Jahre alt, als er 1969 Mitglied der 
SGW wird. 20 Jahre später wird er zum 2. 
Vorsitzenden gewählt und übernimmt nach 5 
Jahren das Amt des 1. Vorsitzenden, das er 
weitere 22 Jahre mit viel Engagement ausübt. 
2017 gibt er das Amt nach 27 überaus 
erfolgreichen Jahren ab. In seine Amtszeit fallen 
u.a. der Bau des Sportplatzes und des SGW-
Vereinsheimes. Die Jahreshauptversammlung 
ernennt ihn 2017 für seine großen Verdienste 

zum Ehrenvorsitzenden. Fortan kümmert sich Heiko besonders um die 
Fußballabteilung des Vereins und leitet hervorragend das, mittlerweile 
erfolgreich abgeschlossene, Kunstrasenprojekt. Ebenso wie um den SGW 
Spiegel, den er schon von Beginn an betreut 
 
Unseren beiden Ehrenvorsitzenden wünschen wir Gesundheit, Freude am 
Leben und weiterhin den Tatendrang, der sie über viele Jahre auszeichnet. 
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Von A wie Analyse
bis Z wie Zukunft

Stellen Sie die Weichen auf Erfolg

Erfahrung, Kompetenz und Leidenschaft:
Das ist unser Schlüssel zum Erfolg. Gerne geben wir ihn 
in Ihre Hände.

Machen Sie bei Immobiiengeschäften keine 
Experimente. Vertrauen Sie den erfahrenen 

Proos von Hähnlein & Krönert 

Wickerer Weg 13 - 15
65719 Hofheim am Taunus

Tel.: 061 92 / 20 68 20
info@hki24.de
www.hki24.de



 

 

Mehr SG als du denkst 
 
 
 

SPORTGEMEINSCHAFT WILDSACHSEN. 
50.GEBURTSTAG. ESS & GEH. ALLES GUTE. 
BEGEISTERUNG. SCHÖN & GUT. SIEGER. 
SUPERGENIAL. BREITENSPORTGEDANKE. 

ERWACHSENE & JUGEND. FESTGEMEINDE. 
FAIRNESS & TEAMGEIST. SPASSGELADEN. 
SPORT & GESUNDHEIT. SPORTJUGEND. 
BEST AGER. SAGENHAFT. SPONSORING. 
GYMNASTIK & DANCING. GESELLIGKEIT. 
UNSERE SG WILDSACHSEN. 
SPORTBEGEISTERT. TISCHTENNISGRUPPE. 
FUSSBALLGOTT. GEMEINSCHAFTSGEFÜHL. 
HAUSGEMACHT. MANNSCHAFTSGEFÜHL. 
SPORTGEIST. SCHNELLIGKEIT. LEISTUNG. 
SPIEL & GLÜCK. VIELSEITIG. STIMMUNG. 
ZIELSTREBIGKEIT. SPITZENMÄSSIG. LUSTIG. 

SPANNUNG. SCH(L)USSGLÜCK. SPASSIG. 
ES GEHT IMMER WEITER! 
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1987 
2017

Öffnungszeiten: Mo – Fr 9:00 – 18:00 Uhr · Sa 9:00 – 14:00 Uhr

Batteriewechsel 4,– € 
   (außer Markenuhren und WD-Test)

 Perlenkette knoten 14,– €
      (bis 45cm)

Fachwerkstatt: 
Uhren- & Schmuck-

reparaturen

Ankauf: 
Gold, Silber, Zinn,
Münzen, Besteck

Reidelbach-30-Jahre-Flyer-4c.indd   5 23.03.19   23:35



 

 
 



Impressum 
 
 

Herausgeber: 
Sportgemeinschaft Wildsachsen e.V. 
Junghainzehecken 2, 65719 Hofheim 

Telefon: +49 (0) 6198 588090 
Telefax: +49 (0) 6198 588092 

eMail: s-g-w@web.de 
 

Redaktion: 
Lydia Knabe, Heiko Oehl, Bernd Stippler 

 
Druck: 

Druckerei Joh. Wagner & Söhne 
Kasinostr. 22, 65929 Frankfurt 

 
Festausschuss: 

Gerhild Steinhilber, Monika Stippler-Franz, Bernd Stippler, 
Jürgen Noll, Dirk Franke, Ortwin Romig 
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